
 Stand 09.05.2011 

Antrag auf Leistungen für Bildung und Teilhabe 
- Lernförderung - 

 

Angaben zum Erziehungsberechtigten bzw. zum volljährigen Antragssteller  

Vorname und Name:        

Straße:        

PLZ und Ort:        
   

Angaben zum Leistungsberechtigten 

Ich/Wir erhalten zur Zeit folgende Leistungen und beziehen keine Ausbildungsvergütung: 

  Sozialgesetzbuch II   Wohngeld und Kindergeld (bitte aktuelle Bescheide beifügen)  

  Sozialgesetzbuch XII   Kinderzuschlag (bitte aktuellen Bescheid beifügen)  

  Asylbewerberleistungsgesetz in Verbindung mit dem Sozialgesetzbuch XII 

Nummer der Bedarfsgemein-
schaft bzw. Aktenzeichen:        

für Schülerin/Schüler 
 

      
 

      
 

      
 

 (Nachname)  (Vorname)  (Geburtsdatum)  
 
Es wird Lernförderung als ergänzende Leistung zum Besuch der Schule beantragt. 
 
Schule  
 

             
(Bezeichnung)  (Klasse/Gruppe) 

      
(Anschrift (Straße, Hausnr., PLZ, Ort) 

 
Anbieter der Lernförderung 
 

        privat  gewerblich 
(Bezeichnung)    

      
Anschrift (Straße, Hausnr., PLZ, Ort) 

 
Es werden Leistungen durch das zuständige Jugendamt im Rahmen der Kinder- und  
Jugendhilfe erbracht (§ 35a Achtes Buch Sozialgesetzbuch SGB VIII) 
 

  Ja    Nein 
 
Die Bescheinigung der Schule über den Lernförderbedarf ist vorzulegen (Anlage). 
Die Richtigkeit der vorstehenden Angaben werden bestätigt. 
Bei unrichtigen Angaben können die Leistungen zurückgefordert werden. 
 
 
             
(Ort, Datum)  (Unterschrift Erziehungsberechtigte/r bzw. volljähriger Antragssteller) 

 
 
Hinweis: Die Daten unterliegen dem Sozialdatenschutz. Ihre Angaben werden aufgrund §§ 60 bis 65 Erstes Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB I) und §§ 67a bis 67c Zehntes Buch Sozialgesetzbuch (SGB X) nur für die oben genannten 
Leistungen erhoben. Der Antragsteller ist damit einverstanden, dass der Empfänger der Direktzahlung eine Ausferti-
gung des Bescheides/der Kostenübernahmeerklärung erhält. 


